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Fissidens bryoides subsp. bryoides Hedw.
Birnmoosähnliches Spaltzahnmoos
Charakteristische Merkmale: (1) Pflanzen klein. (2) Blätter zungenförmig-lanzettlich. (3) Rippe und der schmale
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Ökologie
Lebensraum: Pionierstandorte in Wäldern, etwa Wegböschungen, natürliche Erosionsflächen von Rutschhängen,
Wurzelteller von umgestürzten Bäumen, etc., selten in offenen Lebensräumen, etwa an Ackerrainen oder in
Wiesenlücken, von der kollinen bis zur unteren Alpinstufe. Meist in schattigen Lagen.
Substrat: kalkarme, lehmige, tonige oder sandige Erde, selten auf den Zenitflächen von Steinen; mässig sauer bis
subneutral, mässig trocken bis feucht.
Informationsstand 04.2020
Schweiz, Biel/Bienne
©  Heike Hofmann
Schweiz, Blauen
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Zeigerwerte
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Beschreibung
Pflanzen: klein (bis mittelgross), blassgrün bis bräunlich, lockere Herden oder Rasen bildend. Sprosse zweizeilig,
abstehend und wenigpaarig, selten vielpaarig beblättert, bis ca. 1.5 cm lang.
Blätter: zungenförmig-lanzettlich, kurz zugespitzt, etwa 3-5 × so lang wie breit, 1-2 (2.5) mm lang. Rippe in der Spitze
endend oder kurz austretend, in Kombination mit dem die Spitze erreichenden Blattsaum ein etwa 40-60 µm langes,
scharfes, aufgesetztes Spitzchen bildend. Blattsaum farblos, in der Mitte des Dorsalflügels ca. 6-10 µm breit, im
Scheidenteil mitunter viel breiter und mehrschichtig. Lamina einschichtig, Zellen nicht vorgewölbt, in der Mitte des
Dorsalflügels etwa 6-15 µm breit.
Gametangien und Sporophyten: autözisch. Archegonien endständig. Antheridien in blattachselständigen Knospen in
der unteren Sprosshälfte, selten zusätzlich einzelne nackte Antheridien. Sporophyten sind regelmässig vorhanden.
Kapseln aufrecht auf rötlichen Seten. Sporen ca. 10-16 µm im Durchmesser.
Informationsstand 04.2020
Bilder
Weitere Bilder von Merkmalen dieser Art auf www.swissbryophytes.ch
Habitus / feuchte Pflanze
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Blatt / ganzes Blatt
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Blatt / Blattquerschnitt
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Stämmchen / Rhizoiden
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Zellen / Blattspitze
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Zellen / Blattspitze
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Zellen / Blattrand
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Zellen / Blattrand
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Zellen / Blattbasis
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Zellen / Lamina Querschnitt
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Ähnliche Arten
Fissidens bryoides subsp. curnovii
Rhizoide violett-purpurn (teilweise auch braun) -> F. bryoides subsp. bryoides: Rhizoide braun oder rotbraun.
Kapseln hochrückig und geneigt oder gerade -> F. bryoides subsp. bryoides: Kapseln gerade.
Sporen 14-20 µm gross -> F. bryoides subsp. bryoides: Sporen 10-16 µm gross.
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Fissidens rivularis
Blattspitze mit kräftigem, ca. 100-120 µm langem, vielzelligem, oft stumpflich endendem Spitzchen -> F. bryoides:
Blattspitze mit kurzem, scharfem, ca. 40-60 µm langem Spitzchen.
Blattsaum in der Mitte des Dorsalflügels über 20 µm breit -> F. bryoides: Blattsaum in der Mitte des Dorsalflügels
weniger als 15 µm breit.
Fissidens incurvus
Antheridien nicht in blattachselständigen Knospen -> F. bryoides subsp. bryoides: Antheridien in blattachselständigen
Knospen.
Kapseln hochrückig, geneigt bis waagrecht -> F. bryoides subsp. bryoides: Kapseln gerade, aufrecht.
Fissidens gymnandrus
Antheridien meist nackt in den Blattachseln -> F. bryoides: Antheridien in blattachselständigen Knospen (selten
einzelne nackt).
Fissidens viridulus
Antheridien nicht in blattachselständigen Knospen (Verteilung der Gametangien sehr variabel) -> F. bryoides:
Antheridien in blattachselständigen Knospen.
Blätter zugespitzt -> F. bryoides: Blätter mit aufgesetztem Spitzchen.
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